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THEMA 11 
DÄMMEN VON ROHRLEITUNGEN 

 Dämmen von Rohrleitungen 

 
Das Trinkwasser, mit dem unsere Gebäude versorgt werden, muss den 
Wasserversorgungsanforderungen und Normen entsprechen. Auch bei der Ableitung von Abwasser 
müssen bestimmte Anforderungen erfüllt sein. Zu diesem Zweck werden einzelne Rohrsysteme für 
die Wasserversorgung und die Kanalisation gebaut. Die Rohrleitungen haben unterschiedliche 
Durchmesser und Profile. 
  
Wasserversorgung: Sie besteht aus Warm- und Kaltwasserzuleitungen, wobei separate Rohrleitungen 
für beide Wassertypen errichtet werden. 
  
Kanalisation: Führt das Abwasser aus dem Gebäude heraus. Damit Leckagen an Rohrleitungen 
vermieden werden, müssen die Anlagen mit großer Sorgfalt erstellt werden. 
  
Aspekte, die bei der Wasserversorgung zu beachten sind 
 

• Die Wahl des richtigen Rohrtyps (passendes Durchmesser, Fertigungsmaterial). Die 
Rohrleitung ist fachgerecht einzubauen. 

• Die Leitungen außerhalb des Gebäudes müssen wegen Frostschutz in einer Tiefe von 
mindestens 60 cm unter der Geländeoberkante verlegt werden. 

• Es sind zusätzliche Maßnahmen zu treffen, falls die Rohrleitungen unter Bereichen mit 
intensivem Verkehr verlegt werden. 

• Es dürfen keine Materialen eingesetzt werden, die korrodieren können. Es wird die Verlegung 
von PP-Rohren und Rohren aus galvanisierten Materialien empfohlen. 

• Zur Verhinderung von Wasserleckgen werden Teflonbänder eingesetzt. 
• Eine direkte Berührung der Rohre mit Beton oder Kalk ist zu vermeiden. 
• An Stellen, wo beide Rohre für Warm- und Kaltwasser gleichzeitig verlegt werden, wird das 

Kaltwasserrohr auf der rechten Seite in Richtung des Wasserzulaufs positioniert. 
• Die Kaltwasserrohre werden unter den Warmwasserrohren eingesetzt. 
• Nach der Montage der Trinkwasserleitungen müssen diese getestet werden. 

 
Aspekte, die bei Abwasserleitung zu beachten sind 
 

• Die Rohre sollen den kürzesten Weg durchlaufen und möglichst mit wenigen Knicken 
ausgeführt werden. 

• Es ist auf die Rohrverbindungen zu achten. 
• Bei Klicken werden Fittings eingesetzt. 
• Die Hauptabwasserleitungen des Gebäudes sollen auf dem möglichst kürzesten Weg 

herausgeführt werden. 
• An günstigen Stellen werden Revisionsschächte angebracht. 
• Die in der Erde verlegten Rohrleitungen müssen vor harten Gegenständen geschützt werden. 
• Leckagen müssen repariert werden. 
• Der Installationszulauf muss sorgsam und materialgerecht ausgeführt werden. 
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Vermeidung von Leckagen 
 
Wenn eine Leckage vorliegt, muss sie unterbindet werden; wenn das nicht möglich ist – muss eine 
Reparatur erfolgen. Um Leckagen zu vermeiden, sind passende Rohre auszuwählen, die Isolierung ist 
richtig auszuführen, es sind geeignete Materialien und Dichtungen zu verwenden. 
 
 
 

 


